
Zl. 5/2021    

Sitzungsprotokoll 
über die 

Gemeinderatssitzung 
 

vom 15.12.2021 

Ort: Sitzungssaal, Gemeinde Würflach 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 19:52 Uhr 
 

Anwesende: 
  

     Herr Bürgermeister Franz Woltron  als Vorsitzender 
   Herr Vizebgm. Johann Woltron 

   
   Frau GGR Michaela Reiter Herr GGR DI(FH) Christian Schwendinger   
 Herr GGR Alois Kindlmayr    

 Herr GGR Johann Pinkl    Herr GGR Roland Reiter   
  

      Herr GR Christian Heck   Herr GR Michael Pacher  
Frau GR Marina Hetlinger    Herr GR Wolfgang Teichmann      

 Frau GR Mag. Veronika Gruber   
 Frau GR Sabrina Klein     
 Herr GR Martin Kirner     
           
       

Außerdem anwesend: 
 

  Herr Peter Samwald als Schriftführer (Schrift und Ton) 

   

Entschuldigt war: 
 

Herr GR Ing.Mag. Markus Dorfstätter Herr GR Walter Trimmel 
Herr GR Bernd Pacher   Herr GR Markus Gamsriegler 

Herr GR Dr. Karl Lorber 
 

Nicht entschuldigt war: 
 

       ---  
 

Der Gemeinderat zählt neunzehn Mitglieder, anwesend hiervon waren vierzehn. 
Die Sitzung ist daher beschlussfähig. 



Der Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatssitzung und begrüßt die anwesenden Gemeinde-
räte und Zuhörer. Entschuldigt sind die Gemeinderäte Ing.Mag. Markus Dorfstätter, Walter 
Trimmel, Bernd Pacher, Dr. Karl Lorber und Markus Gamsriegler. Anschließend stellt er die 
ordnungsgemäße und zeitgerechte Ladung fest.  

Von der Gemeinde St.Egyden konnte man sich heute wieder das Gerät zur Tonaufzeichnung 
ausleihen. Die heutige Sitzung wird daher aufgenommen. Bei der letzten Sitzung wurde auch 
besprochen, dass bis auf weiteres nur mehr ein Beschlussprotokoll geführt wird, da es die 
Tonaufnahmen gibt. Bgm. Woltron fragt nach, ob es dagegen Einwände gibt. Es gibt dazu keine 
Einwände und die Sitzung kann daher aufgenommen und ein Beschlussprotokoll gemäß den 
Anforderungen des § 53 der NÖ Gemeindeordnung geführt werden.  
 
Die nachstehende Tagesordnung wird daraufhin einstimmig angenommen: 
 

1.) Protokoll 
2.) Nachtragsvoranschlag 2021 
3.) Voranschlag 2022 
4.) Änderung Abfallwirtschaftsverordnung 
5.) Personelles – nicht öffentlich 

 
Pkt. 1.) Protokoll 
Auf die Verlesung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung vom 10. November 2021 
wird einstimmig verzichtet und dieses ohne Einwände angenommen. 
 
Pkt. 2.) Nachtragsvoranschlag 2021 
Sachverhalt: 
Die Mehreinnahmen bei den Ertragsanteilen auf Grund des zweiten Gemeindepaketes und 
einige Änderungen bei den Investitionen (Bedarfszuweisungen), erfordern einen 
Nachtragsvoranschlag. 
Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den vorliegenden 
Nachtragsvoranschlag 2021beschließen.  
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Pkt. 3.) Voranschlag 2022 
Sachverhalt: 
Der Voranschlag 2022 und sämtliche Beilagen wurden nach Eingabe der Voranschlagsbeträge 
vom EDV-Programm der Gemeinde automatisiert erstellt.  
Es sind im Voranschlagsjahr 8 Investitionen geplant.  
Zur Bedeckung des Vorhabens WellnessWelt ist eine Darlehensaufnahme in der Höhe von € 
183.900,-- veranschlagt. 
Der Dienstpostenplan beinhaltet wie im Vorjahr 18 Dienstposten. 
Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2026 wurde ebenfalls erstellt. Die 
geplante Errichtung der neuen Volksschule ist darin noch nicht berücksichtigt.   
Der Kassenkredit wird in der Höhe von 20 % der Erträge des Ergebnisvoranschlages, das sind 
€ 654.600,--, in Anspruch genommen. 
Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den vorliegenden Entwurf 
des Voranschlages 2022, die Aufnahme eines Darlehens und den Dienstpostenplan gemäß § 73, 
Abs. 3, NÖ Gemeindeordnung genehmigen und gleichzeitig den mittelfristigen Finanzplan für 
die Jahre 2022 bis 2026, gemäß § 72a, NÖ Gemeindeordnung, beschließen. 
Abstimmungsergebnis: 
 Drei Stimmenthaltungen: Bürgerliste „Gemeinsam für Würflach“ 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 



 
4.) Änderung Abfallwirtschaftsverordnung 
Sachverhalt: 
Die Inbetriebnahme des Wertstoffsammelzentrums beim Abfallwirtschaftsverband und der 
damit verbundene Beitrag je Einwohner sowie höhere Transportkosten, erfordern eine 
Erhöhung der Abfallwirtschaftsgebühren. 
Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den § 7 der bestehenden 
Abfallwirtschaftsverordnung, betreffend die Abfallwirtschaftsgebühr und Abfallwirtschaftsab-
gabe lt. vorliegender Verordnung (Beilage A) beschließen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
5.) Personelles – nicht öffentlich 
 
Zum Abschluss sprechen die Fraktionsobleute Vizebgm. Woltron, GGR DI (FH) Schwendinger 
und GR Pacher ihre Wünsche zum bevorstehenden Weihnachtsfest und für das Neue Jahr aus. 
Der Bürgermeister schließt sich den Wünschen an und beendet die Sitzung. 
 

 


